
Pfarrnachrichten

St. Josef und Martin
Kath. Kirchengemeinde in Langenfeld mit den Kirchen: Christus König, St. Barbara, St. Gerhard,
St. Josef, St. Mariä Himmelfahrt, St. Maria Rosenkranzkönigin, St. Martin, St. Paulus

Ausgabe 09/12; 25.02. bis 04.03.2012

Sie gefallen mir nicht wirklich –
die Lieder, die wir in den kommenden Wochen wie-
der aus dem Gebetbuch singen werden. Besonders
mit den Texten aus dem 17. Jahrhundert, die im Di-
özesanteil abgedruckt sind, tue ich mich schwer: Ist
Gott wankelmütig, so dass er von uns besänftigt
oder umgestimmt werden müsste, sich in seiner Lie-
be als Mutter und Vater zu zeigen? Das Lebensge-
fühl der Menschen im Hoch- und Spätbarock ist von
den Schrecken des Dreißigjährigen Kriegs geprägt,
von den erschütternden Erfahrungen von Gewalt
und Zerstörung, von den Unsicherheiten der Refor-
mation und Gegenreformation. Aber das entspricht
nicht meiner Lebenswirklichkeit.

Ich kann sie achten- diese Lieder, denn sie weiten
meinen engen Horizont und bringen ihn in Berüh-

rung mit den Schicksalen anderer Menschen, zu
deren Grundbefindlichkeiten Leiden und Not gehö-
ren - damals und heute, in vielen Ländern der Welt
und in unserer unmittelbare Nachbarschaft.

Sie fordern mich heraus – diese Lieder zur Fas-
tenzeit; ich suche in der mir zur Verfügung stehen-
den Glaubenssprache danach, von der in Jesus ein
für alle Mal erfolgten Hinwendung Gottes zu spre-
chen. Von ihr sind alle Antwortversuche, aber auch
die eigenen Erfahrungen von Enttäuschungen und
Schuldig-werden, von Krankheit und Tod umgriffen.

Ich singe sie mit, ja, aber sie gefallen mir nicht
wirklich!

Detlef Tappen, Pastoralreferent

Informationen

St. Josef und Martin

Homepage: www.kklangenfeld.de
Pastoralbüro: Maria Rieder, Angela Villhauer; Solinger Str. 17;

40764 Langenfeld-Immigrath
Telefon: 0 21 73 / 2 22 24; Fax: - 2 32 52
Mail: pastoralbuero@kklangenfeld.de
Öffnungszeiten: Montag - Freitag 09.00 – 12.00 Uhr

Dienstag, Donnerstag 15.00 – 18.00 Uhr

Konvent und Dialog am 3. März 2012
Der Pfarrgemeinderat hat rund 300 Katholiken unserer
Pfarrgemeinde zu einer Dialogveranstaltung eingeladen.
Im „Konvent-Café“ wird es um die Frage gehen: „St. Josef
und Martin: Kirche in Langenfeld 2022 - wie sieht sie
aus?“ Frauen und Männer aus den Gremien, Verbänden
und Gruppierungen, Einzelpersonen und das Pastoralte-
am werden miteinander zu dieser Frage Ziele und Schritte
erarbeiten. Das Wort Gottes wird uns an diesem Tag be-
gleiten. Es soll zu Beginn und zum Schluss des Konvents
im Mittelpunkt stehen. Damit im Café genügend Platz ist
und der geeignete Rahmen geschaffen werden kann,
haben wir alle Eingeladenen um ihre verbindliche Anmel-
dung (oder Absage) gebeten. Über 200 Katholikinnen und
Katholiken haben sich bereits zurückgemeldet. Wer das
noch nicht getan hat, wird im Interesse einer guten Pla-
nung dringend gebeten, das jetzt noch zu tun. Bis zum
01.03. können wir noch Zusagen entgegennehmen. Wir
freuen uns auf einen guten und fruchtbaren Dialog. Weite-
re Informationen finden Sie im Internet:
www.kklangenfeld.de.

Menschenwürdig leben. Kindern Zukunft geben!
Müll und Arbeit statt Schule und Spiel - ein ganz normales
Kinderleben in vielen Elendsvierteln von Megastädten.
Kein Strom, kein fließendes Wasser, Gestank, Lärm.
Rund 400 Millionen Kinder auf der Welt leben unter kata-
strophalen Bedingungen. Sie leiden am meisten unter der
Armut und werden täglich Opfer von Gewalt, Ausbeutung
und Missbrauch. So wie Chano Paswan, dem Mädchen
auf dem Plakat zur diesjährigen MISEREOR-Fasten-
aktion, geht es jedem sechsten jungen Menschen auf der
Welt. Mit unserer Solidarität und Hilfe kann es aber gelin-
gen, dass solche jungen Menschen eine Perspektive für
ihr Leben erhalten. MISEREOR ruft zu Solidarität auf und
unterstützt mit seinen Partnern Kinder und ihre Familien.
Wie erfolgreiche Projekte in den Elendsvierteln von Kal-
kutta/Indien, Nairobi/Kenia und in Guatemala-Stadt oder
in Hongkong zeigen, gibt es zahlreiche Möglichkeiten,
ihnen zur Seite zu stehen. Ziele sind Schul- oder Berufs-
ausbildung, Schutz vor Gewalt und Missbrauch, Hilfe zur
Entwicklung zu selbstbewussten jungen Menschen, um so
Perspektiven für ein menschenwürdiges Leben zu schaf-
fen. Die MISEREOR-Fastenaktion 2012 will unter dem
Leitwort „Menschenwürdig leben. Kindern Zukunft geben!“
auf die Situation von Millionen Kindern hinweisen. Und
Sie um Unterstützung bitten! Helfen Sie deshalb mit und
schaffen Sie Perspektiven! Machen Sie mit bei der MISE-
REOR-Fastenaktion 2012. Beteiligen Sie sich mit Ihrer
Spende an der Kollekte in den Gottesdiensten am 5. Fas-
tensonntag, 25.03. Thomas Antkowiak



Kleinkindergottesdienst
Am Samstag, 25.02., sind um 15.30 Uhr zum Thema
„Jesus im Sturm“ alle Kinder zwischen 2 und 6 Jahren
mit ihren Eltern zum Kleinkindergottesdienst eingeladen.
Im Anschluss daran treffen sich alle Teilnehmer im Pfarr-
heim zum gemütlichen Beisammensein bei Kaffee, Saft
und Keksen.

Pflegetraining für Angehörige
Wenn Menschen plötzlich pflegebedürftig werden, verän-
dert dies die Lebenssituation der ganzen Familie oft un-
vorbereitet. Krankenschwestern des St. Martinus-
Krankenhauses möchten Ihnen als geschulte Pflegetrai-
nerinnen bei allen Fragen zur Seite stehen. Sie schulen
pflegende Angehörige kostenlos. An folgenden Samsta-
gen können Interessierte an Pflegekursen teilnehmen:
Samstag, 25.02., Thema Mobilisation. Am Samstag,
03.03., folgt der Kurs mit dem Thema Inkontinenzversor-
gung, und am Samstag, 10.03., findet der Kurs zum The-
ma Pflege bei Bettlägerigkeit statt. Alle Kurse beginnen
um 10.00 Uhr und enden ca. 14.00 Uhr. Anmeldungen bei
Anke Gerstenberger, Krankenschwester und Pflegetraine-
rin, Tel. 0157 / 88 53 62 71.

Kreuzwegandachten
Wir laden herzlich ein zu unseren Kreuzwegandachten in
der Fastenzeit. Bitte beachten Sie die entsprechenden
Hinweise in der Gottesdienstordnung.

Beichtgelegenheiten/Bußgottesdienste vor Ostern
Wir laden herzlich zu folgenden Beichtgelegenheiten je-
weils samstags vor Ostern ein: 25.02. um 10.00 und
17.30 Uhr in St. Josef, 03. und 10.03. um 10.00 Uhr in St.
Josef, 17., 24. und 31.03. sowie 07.04. um 10.00 und
17.30 Uhr in St. Josef. Im Anschluss an die beiden fol-
genden Bußgottesdienste besteht ebenfalls die Möglich-
keit zur Beichte: Mittwoch, 14.03., um 18.30 Uhr in St.
Martin und am Donnerstag, 22.03., um 18.30 Uhr in St.
Josef.

Abendgespräche in der Lukaskirche
Der neue ev. Pfarrer Stefan Heinemann startet mit einem
neuen Angebot in der ev. Lukaskirche an der Kaiserstra-
ße in Richrath: An jedem 2. Montag finden um 20.00 Uhr
„Abendgespräche“ über Glaubensthemen für Menschen
zwischen 35 und 55 Jahren statt. Die ersten Termine
stehen unter folgenden Themen: Montag, 27.02.: Warum
wir verschieden sind - die christlichen Kirchen. Montag,
12.03.: Christentum und Islam - eine komplexe Bezie-
hung. Montag, 26.03.: Tochter Kirche – Mutter Judentum.
Herzliche Einladung!

Kolpingfamilie Langenfeld
Am Dienstag, 28.02. lädt die Kolpingfamilie um 19.30 Uhr
in den Adolph-Kolping-Raum, Josefstraße 2, zum Thema:
„Wie wär‘s mit Literatur? heute: Erich Kästner“, ein. Refe-
rent ist Günter Piekarek. Gäste sind herzlich willkommen.

Bibelteilen in der Fastenzeit
Mit ausgewählten Bibeltexten zur Ruhe kommen, Atem
holen in der manchmal hektischen Fastenzeit. Dazu lade
ich Sie, liebe Gemeindemitglieder, ganz herzlich ein. Wir
treffen uns jeweils um 20.00 Uhr im Adolph-Kolping-Raum
(Josefstraße 2). Jeden Mittwoch vom 29.02. bis 04.04.
von 20.00 bis 21.00 Uhr.
Barbara Wortberg, Gemeindereferentin

Ökumenischer Weltgebetstag am 02. März 2012
Thema des diesjährigen Weltgebetstages ist Malaysia:
„Steht auf für Gerechtigkeit.“ Malaysia ist ein reiches
Land, reich an Kulturen, reich an landschaftlicher Schön-

heit und wirtschaftlich stabil. Malaien, Chinesen, Inder und
Nachfahren von Europäern leben relativ friedlich mitei-
nander. Ähnliches kann man auch von den hier gelebten
Religionen – Islam, Buddhismus, Hinduismus und Chris-
tentum sagen; es gibt eine beispielhafte Toleranz, die sich
jedoch gefährdet sieht durch zunehmenden Fundamenta-
lismus. Mit diesem aufregenden Land werden wir uns
auseinandersetzen. Alle sind sehr herzlich eingeladen am
Freitag, 2. März 2012 in der Johanneskirche, Stettiner
Str.:

14:30 Uhr Einlass/ Eine-Welt-Laden
15:00 Uhr Einführung und Kaffeetrinken
16:15 Uhr Dia-Vortrag
17:00 Uhr Gottesdienst

Osterpfarrbrief 2012
Der Redaktionsschluss für den Oster-Pfarrbrief ist am
Freitag, 02.03.12.

Morgenmeditationen in der österlichen Bußzeit
Herzlich einladen möchte ich zu drei Morgenmeditationen,
die in diesem Jahr besonders gestaltet werden zu Texten
und Leben dreier Mystikerinnen des Mittelalters. Wir tref-
fen uns an folgenden Tagen: 08.03., 15.03. und 22.03.12,
jeweils um 9.15 Uhr in der St.-Paulus-Kirche in Berghau-
sen. Die Meditationen dauern jeweils etwa 40 Minuten.
Begleitet werden wir dabei musikalisch von Claudia Til-
mes mit der Gitarre. Eingeladen sind alle, die in der öster-
lichen Bußzeit einen spirituellen Akzent in Gemeinschaft
setzen möchten. Pastor L. Schäfer

Fastenessen in Berghausen
Am Samstag, 10.03.12 findet im Anschluss an die Hl.
Messe, die der Kirchenchor um 17.00 Uhr in St. Paulus
mitgestaltet, im Pfarrheim, Treibstraße 25, ein Fastenes-
sen statt. Es wird eine einfache Gemüsesuppe geben. Es
besteht dann dort auch die Möglichkeit, fair gehandelte
Produkte aus dem Eine-Welt-Laden zu erwerben. Anmel-
dung mit Zahlung des Kostenbeitrages in Höhe von 5,00
EUR ist im Büro an St. Paulus möglich. Der Erlös fließt
der Aktion Misereor zu. Herzliche Einladung an alle!

ACK-Forum 2012
Am Mittwoch, 14.03. lädt die Arbeitsgemeinschaft Christli-
cher Kirchen (ACK) Langenfeld in Zusammenarbeit mit
der Volkshochschule Langenfeld zu einem Perspektivvor-
trag mit Podiumsdiskussion ein. Die Veranstaltung be-
ginnt um 19.30 Uhr im Flügelsaal des Kulturzentrums.
Referent ist Prof. Dr. Thomas Ruster (Professor für Sys-
tematische Theologie an der Universität Dortmund), die
Moderation hat Jörg Janßen von der Rheinischen Post.
Auf dem Podium sind: Dr. Christian Benz (Arzt für Psychi-
atrie und Psychotherapie, Wuppertal), Monika Noé-
Depireux (Lehrerin, Langenfeld), Daniel Zimmermann
(Bürgermeister der Stadt Monheim). Der Eintritt ist frei.

Kurs - Marianische Orgelliteratur für den Gottesdienst
und das Konzert
In diesem Kurs sollen weniger bekannte, leichte und an-
spruchsvollere marianische Orgelkompositionen für den
gottesdienstlichen Gebrauch (oder für Konzerte) vorge-
stellt werden. Jeder kann (muss aber nicht) Literatur mit-
bringen und Werke vorstellen. Ziel des Kurses ist es, den
Teilnehmern neue Anregungen für den genannten The-
menbereich zu geben. Samstag, 17.03., 10 – 12.00 Uhr.
St. Mariä Himmelfahrt, Wittenbruchplatz, Düsseldorf-
Unterbach. Anmeldungen bis 10.03. bei Mathias Bau-
meister, Tel.: 0211-202132.



Stark wie Pippi Langstrumpf -
Selbstbehauptungs- und Verteidigungskurs
Das Ziel des Selbstbehauptungs- und Verteidigungskur-
ses ist es, Mädchen darin zu stärken ihre Gefühle und
Bedürfnisse wahr und ernst zu nehmen. In dem Kurs geht
es sowohl um ein Trainingsangebot für Mädchen als auch
um Erziehungsanregungen für Mütter. Mit Spielen und
Liedern, Tanzen und Geschichten, Malen und Basteln
arbeiten die Mädchen mit ihren Müttern zu den Themen:
Selbstwertgefühl, Rollenverhalten, Körpersprache und
Gefühlen, Körper und Berührungen, Selbstbehauptung
und Nein-Sagen. In altersangemessener Form werden sie
an selbstbehauptendes Verhalten und Selbstverteidigung
herangeführt und üben diese Verhaltensweisen ein. Zu
den behandelten Themen finden mit den Müttern jeweils
Info-Runden statt, mit der Absicht, die Ziele der einzelnen
Themenkreise zu vertiefen, Anregungen zur Weiterarbeit
mit den Mädchen zu geben und Probleme der Umsetzung
der trainierten Verhaltensweisen zu besprechen. Beque-
me Kleidung, Turnschuhe oder Stoppersocken, Essen
und Getränke bitte mitbringen. Freitag, 20.04. – 21.04.,
10.00 – 11:45 Uhr. Kindergarten St. Gereon, Krummstr.
26a, Monheim. Auskunft: Anne Günter-Ditgens, Tel.:
53435.

Christliche Patientenvorsorge -
Durch Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfügung,
Behandlungswünsche und Patientenverfügung
Viele Menschen blicken mit Sorge auf das Ende ihres
Lebens. Manchmal sind es eine bestehende Krankheit
oder hohes Alter, manchmal die Furcht vor einem Unfall
oder einer plötzlich auftretenden Erkrankung, die sie fra-
genlassen: Werden am Ende meines Lebens Menschen
bei mir sein, mir beistehen und Kraft geben? Werde ich zu
Hause sterben können oder wird man mich ins Kranken-
haus bringen? Werde ich unter starken Schmerzen lei-
den? Werde ich noch selbst bestimmen können, welche
medizinischen Behandlungen an mir vorgenommen wer-
den sollen und welche nicht? So schwer es ist, sich mit
der eigenen Sterblichkeit und den damit verbundenen
Fragen auseinanderzusetzen, so sinnvoll ist es, ihnen
nicht auszuweichen. Mit der Handreichung „Christliche
Patientenvorsorge durch Vorsorgevollmacht, Betreuungs-
verfügung, Behandlungswünsche und Patientenverfügung
und dem darin enthaltenen Formular möchten wir eine
Hilfestellung geben: wir möchten dazu anregen, sich mit
dem Sterben und den eigenen Wünschen im Umgang mit
einer lebensbedrohlichen Erkrankung zu befassen. Wir
möchten dazu beitragen, den Dialog zwischen der Ärzte-
schaft, dem Pflegepersonal, der Krankenhausseelsorge,
den Patientinnen und Patienten sowie ihren Angehörigen
über die verschiedenen Möglichkeiten der Patientenvor-
sorge zu intensivieren. Wir hoffen, damit einen Weg zwi-
schen unzumutbarer Lebensverlängerung und nicht ver-
antwortbarer Lebensverkürzung aufzuzeigen. Die Christli-
che Patientenvorsorge berücksichtigt theologisch-ethische
Aspekte eines christlichen Umgangs mit dem Ende des
irdischen Lebens und erläutert die wichtigsten Gesichts-
punkte. Die Handreichung ist in den Büros gegen eine
Spende von 1 Euro erhältlich.

Wir beten für unsere Verstorbenen und für alle, die
um sie trauern:

Paul Fikus, 85 Jahre;
Maria Halt, 87 Jahre;
Anna Otto, 92 Jahre;
Heinrich Sauer, 85 Jahre;
James Thundiyil, 67 Jahre;
Agnes Zietsch, 86 Jahre.

Informationen für die Gemeinschaften
in unseren Ortsteilen:

Christus König  Langenfeld

Homepage: www.christus-koenig-langenfeld.de
Büro: Ilona Cholewa; Friedensstr. 17;

40764 Langenfeld
Telefon und Fax: 0 21 73 / 1 24 53
Mail: christus.koenig@kklangenfeld.de
Öffnungszeiten: Donnerstag 17.00 – 19.00 Uhr

St. Barbara  Reusrath

Büro: Christiane Teunissen; Barbarastraße 31;
40764 Langenfeld

Telefon: 0 21 73 / 14 84 72, Fax: - 20 38 064
Mail: st.barbara@kklangenfeld.de
Öffnungszeiten: Dienstag 08.00 – 11.00 Uhr

Mittwoch 15.30 – 17.30 Uhr

Kita St. Barbara
Am Montag, 05.03. findet ab 14.15 Uhr das Elternseminar
„Vom richtigen Umgang mit Gefühlen“ in der Kita St. Bar-
bara statt. Alle Interessenten sind hierzu herzlich eingela-
den. Anmeldeschluss ist der 01.03.

St. Gerhard  Gieslenberg

Büro: siehe Pastoralbüro unter St. Josef und Martin

St. Josef  Immigrath

Homepage: www.kklangenfeld.de
Büro: siehe Pastoralbüro unter St. Josef und Martin

kfd
Am Montag, 27.02. findet um 15.00 Uhr der Spielenach-
mittag mit Frau Knell im CBT-Haus St. Franziskus, Ei-
chenfeldstraße 21, statt. Herzliche Einladung an alle Inte-
ressierten.

kfd-Fitness-Training fürs Gehirn
Der Kurs “Fitness-Training fürs Gehirn“ hat wieder begon-
nen und findet noch an folgenden Terminen statt:
Jeweils mittwochs, 29.02., 07.03., 21.03., 28.03., 04.04.
um 14:00 Uhr in der Bücherei. Die Teilnehmer/innen mö-
gen sich bitte bei Gaby Knell (Tel. 76644) melden.

Familienzentrum „Kleine Strolche“
Im Rahmen des Elterncafes findet am Dienstag, 28.02.
von 09.00 bis 10.30 Uhr eine Veranstaltung zum Thema:
„Geh nie mit einem Fremden mit!“ statt. Mit Frau U. Blass,
Dipl.-Psychologin vom Schulpsychologischen Dienst
Monheim.

Autorenlesung für Grundschulkinder
Am Samstag, 04.03., 14.00 Uhr, liest der Kinder- und
Jugendbuchautor Manfred Theisen aus Köln, aus seinem
Kinderbuch „Der kleine Astronaut“ vor. Grundschulkinder
sind herzlich eingeladen, etwas über die Abenteuer des
kleinen Astronauten, seiner Weltraumkatze Sigur und der
Freundin Paula zu erfahren. Die Veranstaltung findet im
Rahmen des Jubiläums „100 Jahre Ausleihe Kath. öffentl.
Bücherei St. Josef“, in den Räumlichkeiten der Bücherei,
Josefstr. 6, Langenfeld, statt. Der Eintritt ist frei.



St. Mariä Himmelfahrt  Hardt

Büro: Anja van de Ven; Hardt 68;
40764 Langenfeld

Telefon: 0 21 73 / 1 32 18; Fax: - 25 00 97
Mail: st.m.himmelfahrt@kklangenfeld.de
Öffnungszeiten: Mittwoch: 15.00 – 18.00 Uhr

Kreuzwegandachten
In der Fastenzeit finden wieder regelmäßig freitags um
18.30 Uhr Kreuzwegandachten in unserer Kirche statt.
Die gesamte Gemeinde ist dazu herzlich eingeladen.

Frauenmesse der kfd
Am Dienstag, 13.03., findet um 09.15 Uhr eine Frauen-
messe in unserer Kirche statt. Anschließend sind alle
Mitglieder der kfd zum gemeinsamen Frühstück in den
Pfarrsaal eingeladen.

St. Maria Rosenkranzkönigin  Wiescheid

Homepage: www.st-maria-rosenkranzkoenigin.eu
Büro: Maria Peters; Kirchstraße 39;

40764 Langenfeld
Telefon: 02 12 / 6 00 88; Fax: - 2 24 79 63
Mail: st.m.rosenkranzkoenigin@kklangenfeld.de
Öffnungszeiten: Mittwoch: 15.00–17.00 Uhr

Donnerstag: 10.00–12.30 Uhr

Frauengemeinschaft
Dienstag, 28.02., trifft sich die Frauengemeinschaft um
14.30 Uhr im Pfarrsaal. Nach einem gemeinsamen Got-
tesdienst findet die Jahreshauptversammlung statt.

St. Martin  Richrath

Homepage: www.kkg-st-martin.de
Büro: Betty Niesler, Heike Bauer; Kaiserstraße 28;

40764 Langenfeld
Telefon: 0 21 73 / 7 12 28; Fax: - 98 01 01
Mail: st.martin@kklangenfeld.de
Öffnungszeiten: Montag, Donnerstag: 10.00 – 12.00 Uhr

Dienstag, Mittwoch 09.00 – 12.00 Uhr
Dienstag: 14.00 – 16.00 Uhr
Freitag: 14.00 – 17.00 Uhr

Caritas-Türkollekte
An diesem Sonntag wird nach der heiligen Messe die
Caritas-Türkollekte gehalten. Der Erlös ist für die Caritas-
Arbeit in Langenfeld bestimmt.

Kegeln
Der Seniorentreff St. Martin trifft sich in der Dorfschänke
Ewen zum Kegeln am Montag, 27.02., 11.00-14.00 Uhr.

Spiele nach Wunsch und Skipbo
stehen auf dem Programm des Seniorentreffs St. Martin
am Montag, 27.02., ab 14.00 Uhr in der Schützenhalle.

Kegeln
Der Seniorentreff St. Martin trifft sich in der Dorfschänke
Ewen zum Kegeln am Montag, 05.03., 11.00-14.00 Uhr.

Gedächtnis-Training
Der Seniorentreff St. Martin lädt herzlich ein zum Ge-
dächtnis-Training am Montag, 05.03., ab 14.00 Uhr in der
Schützenhalle.

St. Paulus  Berghausen

Homepage: www.st-paulus-langenfeld.de
Büro: Heike Bauer, Christiane Burg; Treibstraße 25;

40764 Langenfeld
Telefon: 0 21 73 / 97 76 43; Fax: - 97 76 45
Mail: st.paulus@kklangenfeld.de
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Freitag: 09.30 – 11.30 Uhr

Donnerstag: 14.00 – 17.00 Uhr

Die Bücherei informiert:
Verkaufsausstellung vom 03.03. bis einschl. 11.03.
Wir zeigen Ihnen Bücher sowie Erinnerungsalben, Gebet-
bücher und andere Gegenständen des persönlichen
Glaubens, die sich besonders als Geschenk zur Kommu-
nion eignen. Alle vorgestellten Artikel sowie jedes andere
lieferbare Buch können Sie über die Bücherei bestellen.
Mit Ihrem Kauf unterstützen Sie die Bücherei.

Geöffnet am Samstag, 03.03. von 16.00 bis 19.00 Uhr,
vom 04.03. bis 11.03. jeweils zu den Öffnungszeiten der
Bücherei: So von 09.00 bis 12.00 Uhr, Di von 08.30 bis
10.30 und von 18.00 bis 19.30 Uhr, Do von 15.30 bis
17.30 Uhr.

Die kfd informiert
*Herzliche Einladung zur Kreuzwegandacht am Samstag,
03.03. um 16.30 Uhr.

*Donnerstag, 29. März 2012, Einkehrtag (9.30 – 16.00
Uhr im Pfarrheim)

„Gott lässt sich finden – wir lassen uns finden“

Im Rahmen Ihrer Ausbildung zur „Geistlichen Begleiterin“
hat sich Ursula Reif diesen Einkehrtag als „Prüfungsar-
beit“ ausgewählt und lädt Sie gemeinsam mit Herrn Pas-
tor Schäfer herzlich dazu ein. Kostenbeitrag: 6,00 EUR
(incl. Mittagessen und Kaffeepausen). Anmeldungen
nimmt das Pfarrbüro bis einschl. 26. März 2012 entgegen.

Rufnummer im seelsorglichen Notfall: 02173 – 203 67 17

Herausgegeben vom Öffentlichkeitsausschuss des Pfarrgemeinderates der Pfarrgemeinde St. Josef und Martin

Verantwortlicher Redakteur: Pfr. Lambert Schäfer. Hinweise bitte an: info@kklangenfeld.de


